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An unsere Aktionäre

Verehrte Aktionäre, sehr geehrte Damen und Herren,

die Nemetschek Gruppe setzte ihren profitablen Wachstumskurs im dritten Quartal 2013 fort.

NEMETSCHEK GRUPPE

Der Konzernumsatz 2013 stieg in Summe in den ersten neun Monaten um 5,1 % auf 134,2 Mio. Euro 

(Vorjahr: 127,7 Mio. Euro). Das Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen (EBITDA) verbesserte 

sich mit 12,1% überproportional zum Umsatz und lag am 30. September 2013 bei 31,8 Mio. Euro (Vorjahr: 

28,4 Mio. Euro). Die EBITDA-Marge kletterte dementsprechend auf 23,7 % (Vorjahr: 22,2 %). Die positive 

Ergebnisentwicklung spiegelt sich auch im Jahresüberschuss wieder: Mit 16,2 Mio. Euro stieg der Jahresüber-

schuss zum Vorjahr um 24,5 % (Vorjahr: 13,0 Mio. Euro). Das Ergebnis je Aktie erhöhte sich auf 1,68 Euro nach 

1,35 Euro im Vorjahr.

Unsere Kernmärkte der DACH-Region entwickelten sich positiv. Zudem konnten auch unsere internationalen 

Märkte zulegen. Der Inlandsumsatz stieg um 5,9 %. In den internationalen Märkten verzeichneten wir ein 

Wachstum von 4,6 %. Wachstumsregionen waren unter anderem Asien sowie Nord- und Südamerika. 

Kräftig, um 8,9 %, stiegen die Umsätze aus Wartungsverträgen. Mit einem Umsatz von 64,4 Mio. Euro (Vorjahr: 

59,1 Mio. Euro) erhöhte sich der Anteil aus Wartung am Gesamtumsatz auf 48,0 % (Vorjahr: 46,3 %). Stabil mit 

1,5 % entwickelten sich unsere Lizenzumsätze. Diese lagen nach den ersten neun Monaten bei 62,8 Mio. Euro 

(Vorjahr: 61,9 Mio. Euro). Damit steuern Lizenzen 46,8 % zum Gesamtumsatz bei (Vorjahr: 48,5 %). 

GESCHÄFTSFELDER

Das Segment Planen verzeichnete ein solides Umsatzwachstum von 3,9 %. Das EBITDA stieg um 14,9 %.

Im Segment Bauen wurde der Wachstumspfad mit einem Umsatzplus von 6,6 % und einer EBITDA-Marge von 

34,2 % fortgesetzt.

Das Segment Nutzen entwickelte sich äußerst positiv: Das Umsatzwachstum lag bei 21,2 %. Das EBITDA 

wurde mehr als verdoppelt.

Im Segment Multimedia stieg der Umsatz um 11,4 %. Die EBITDA-Marge konnte bei hohen 39,4 % gehalten werden.

WESENTLICHES ZU MARKEN

• Allplan entwickelte sich stabil.

  Das neue Managementteam wurde durch die Berufung von Dr. Jörg Rahmer in die Geschäftsführung zum  

1. Oktober 2013 verstärkt und komplettiert. 

Dr. Tobias Wagner, Vorstand
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  Das Managementteam fokussiert sich auf Unternehmenswachstum, auch international. Zu den Schwerpunk-

ten zählen: Planung und Weiterentwicklung des Release- und Leistungsportfolios für die nächsten Jahre, 

Verstärkung von agilen Prozessen in der Entwicklung, Integration von „Software as a Service“-Angeboten 

(SaaS) wie z. B. Nevaris und bim+ in die Allplan-Lösungen und stärkere internationale Positionierung.

  Anfang November wird die neue Version der Architektur- und Ingenieurlösung Allplan 2014 mit zahlreichen 

Neuheiten gelauncht. Augenmerk wurde auf standortübergreifende Zusammenarbeit, 3D-Modellierung sowie 

Usability und Auswertungen gelegt. Zudem hat Allplan 2014 eine Anbindung an die Cloudlösung bim+. 

•  bim+, eine offene, cloud-basierte Plattform der gleichnamigen elften Marke der Nemetschek Gruppe, geht 

ebenfalls im November „live“. bim+ ist der einfachste Weg Bauinformation zu visualisieren, teilen und 

miteinander zu verbinden und ermöglicht damit allen am Bau Beteiligten schneller und besser zu bauen.

•  Graphisoft bietet das neue Release der führenden BIM-Software ArchiCAD 17 mittlerweile in 26 länderspe-

zifischen Versionen an. Die Version 17 liefert eine Vielzahl neuer Funktionen und Möglichkeiten, Building 

Information Modeling bei höchstem Detaillierungsgrad signifikant zu vereinfachen und zu beschleunigen – 

vom ersten Entwurf bis zum letzten Detail.

  Entsprechend der Strategie, sich in Zentral- und Südamerika stärker zu positionieren, hat Graphisoft seinen 

mexikanischen Distributionspartner Anzix S.A. zu 100  % übernommen. Diese neue Niederlassung in 

Mexiko-Stadt dient Graphisoft als Hub für die Region.

•  Auch Vectorworks setzt mit der aktuellen CAD-Version Vectorworks 2014 Maßstäbe. Das aktuelle Release 

überzeugt mit 130 Verbesserungen, zum Beispiel bei BIM-Management, Kollaboration, Nutzerfreundlichkeit, 

Qualität, Dokumentation und Datenaustausch.

•  Scia, einer der Hauptsponsoren des „Inspirations in Engineering“ Contest 2013, hat gemeinsam mit weiteren 

Markenunternehmen der Nemetschek Gruppe die Gewinner dieses weltweiten Wettbewerbs bekannt 

gegeben. Die Preisträger und mehr zu den 127 eingereichten Projekten aus 28 Ländern können über den 

QR-Code auf der letzten Seite unseres Berichts abgerufen werden.

•  Maxon hat mit dem CINEMA 4D Release 15 die nächste Generation seiner Visualisierungssoftware am Markt 

präsentiert. Mit signifikanten Verbesserungen bei Modeling, Texterstellung, Rendering und Sculp-ting 

definiert das neue Release den 3D-Workflow für Motion Graphics, Visual Effects und Visualisierungen neu. 

Maxon festigt damit einmal mehr seine führende Position in der Branche. Seit über 25 Jahren setzt das 

Unternehmen Standards für kreatives Arbeiten. Auch die Kooperation von Maxon mit dem Softwarekonzern 

Adobe entwickelt sich erfolgreich. 

AUSBLICK

Unser aktuelles Zahlenwerk zeigt: Die Nemetschek Gruppe ist auf dem Weg, die gesteckten Ziele für das 

Gesamtjahr zu erreichen. Wir sehen das Marktumfeld weiter solide und halten am Ausblick fest, ein Umsatz-

wachstum von ca. 6 % und eine EBITDA-Marge zwischen 22 und 24 % des Umsatzes zu erzielen.

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen!

Ihr

 

Dr. Tobias Wagner
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Nemetschek am Kapitalmarkt

AKTIENMÄRKTE IM AUFWÄRTSTREND

Frühindikatoren wie Auftragseingänge, Geschäftsklima und Verbrauchervertrauen haben im dritten Quartal 

2013 für eine positive Stimmung an den deutschen Aktienmärkten gesorgt. Branchenexperten rechnen ange-

sichts der positiven Indikatoren mit einer weiteren Konjunkturerholung in den kommenden Monaten. 

Der Leitindex DAX verzeichnete in den ersten neun Monaten im Jahr 2013 einen Anstieg von 10,5 %. Der Tec-

DAX, der die größten Technologiewerte umfasst, stieg um 28,6 %. 

KURSVERLAUF NEMETSCHEK AKTIE SEIT JAHRESBEGINN 2013

Der Kurs der Nemetschek Aktie verlor zwar im dritten Quartal leicht, legte aber insgesamt seit Jahresbeginn 

deutlich zu. Der Kurs am 30. September 2013 betrug 44,72 Euro. Dies entspricht einem Zuwachs von 34,7 % 

seit Jahresbeginn. 

Nemetschek Aktie  

entwickelt sich besser 

als TecDAX

AUFNAHME NEMETSCHEK AKTIE IN DEN TECDAX

Die Deutsche Börse AG hat die Aktien der Nemetschek AG zum 23. September 2013 in den deutschen Techno-

logieindex TecDAX aufgenommen. Damit gehört Nemetschek zu den Top 30 Technologiewerten, die im Prime 

Standard der Frankfurter Wertpapierbörse gelistet sind. Entscheidend für die Aufnahme sind die Kriterien 

Marktkapitalisierung und Börsenumsatz der Aktien. Nemetschek hat im August die Ränge 27 und 29 belegt.

Die Aufnahme in den TecDAX war ein wichtiger Meilenstein und motiviert uns, die Wahrnehmung unseres 

Unternehmens an den internationalen Kapitalmärkten weiter zu steigern.

AKTIONÄRSSTRUKTUR

Am 8. Oktober 2013 hat uns die Allianz SE mitgeteilt, dass der Stimmrechtsanteil der Allianz SE (inkl. von ihr  

kontrollierte Unternehmen) an der Nemetschek AG die Schwelle von 5 % überschritten hat und bei 5,08 % liegt.

VORSTANDSWECHSEL

Nachdem Tanja Tamara Dreilich ihr Amt als Vorstand mit Wirkung zum 26. August 2013 niedergelegt hatte, 

wurde am 29. August 2013 Dr. Tobias Wagner interimistisch vom Aufsichtsrat in den Vorstand berufen. 

Dr. Wagner zeichnet sich durch seine langjährige nationale und internationale Erfahrung in Führungs- 

positionen aus und verfügt als Unternehmer über ausgewiesene Expertise im Real-Estate-Management,  

im Softwarebereich und bei innovativen Weblösungen. 

 Nemetschek     TecDAX  DAX

Jan 13 Feb 13 Mär 13 Apr 13 Mai 13 Jul 13 Aug 13Jun 13 Sep 13

50,29 €

30,00 € 

35,00 € 

40,00 € 

45,00 € 

50,00 € 

32,95 €

KURSVERLAUF DER NEMETSCHEK AKTIE AB 1. JAN 2013
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Angaben in Mio. € 30.09.2013 30.09.2012 Veränderung

Umsatzerlöse 134,2 127,7 5 %

EBITDA 31,8 28,4 12 %

in % vom Umsatz 24 % 22 %  

EBIT 23,4 19,7 19 %

in % vom Umsatz 17 % 15 %  

Jahresüberschuss (Konzernanteile) 16,2 13,0 25 %

je Aktie in € 1,68 1,35  

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 28,7 26,3 9 %

Free Cash Flow 24,8 22,0 11 %

Net Cash *) 55,4 44,3 25 %

EK-Quote *) 67 % 68 %  

Mitarbeiter zum Stichtag 1.267 1.231 3 %

Am 21. Oktober 2013 wurden Viktor Varkonyi, seit 2009 CEO von Graphisoft SE, und Sean Flaherty, seit 2005 

CEO von Nemetschek Vectorworks Inc., mit Wirkung zum 1. November 2013 in den Vorstand der Nemetschek 

AG berufen. Beide Manager sind erfahrene und erfolgreiche Marken-CEOs und bringen umfassende Kenntnisse 

der internationalen Märkte, technologische Kompetenz, tiefes Verständnis der Softwareindustrie und strate-

gische Führungskompetenz in das neue Vorstandsteam ein. Gleichzeitig setzen wir auf die Stärke unserer Mar-

kengesellschaften, unsere Marktposition global zu erweitern. 

Das neue Vorstandsteam wird in Kürze durch einen Vorstand Finance & Operations (CFOO) komplettiert.  

Der neue CFOO wird zeitnah bekannt gegeben. 

Die Nemetschek Gruppe strebt eine führende Position in der AECO- (Architektur, Ingenieurbau, Konstruktion 

und Betrieb) und Design-Industrie an und hat den Ehrgeiz, von den großen Wachstumschancen, die mit dem 

schnellen technologischen Wandel und der Digitalisierung der Planungs-, Bau- und Managementprozesse ein-

hergehen, zu profitieren. Mit dem neuen Vorstandsteam der Nemetschek AG schaffen wir eine wesentliche 

Grundlage, dies zu erreichen.

KENNZIFFERN

* Darstellung Vorjahr per 31. Dezember 2012

Freefloat Marktkapitalisierung  Handelsvolumen

Aug Sep

2012 2013

Okt Nov Dez Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug

55

45

35

25 

48 47

43
42

43

39

35

32 32
30

28 27
2932

27 27 26 25 26 26 25
27

29 29 30
28

NEMETSCHEK IM TECDAX RANKING
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Bericht zur Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage

EBITDA-MARGE BEI 23,7 %

In den ersten neun Monaten steigerte die Nemetschek Gruppe die Umsatzerlöse um 5,1 % auf 134,2 Mio. Euro 

(Vorjahr: 127,7 Mio. Euro). Das EBITDA lag bei 31,8 Mio. Euro (Vorjahr: 28,4 Mio. Euro), was einer operativen 

Marge von 23,7 % (Vorjahr: 22,2 %) entspricht. Der Jahresüberschuss (Konzernanteile) betrug 16,2 Mio. Euro 

(Vorjahr: 13,0 Mio. Euro). Die Nemetschek Gruppe erwirtschaftete einen operativen Cashflow von 28,7 Mio. 

Euro (Vorjahr: 26,3 Mio. Euro).

UMSÄTZE AUS WARTUNGSVERTRÄGEN LEGTEN ZU

Die Umsätze der Nemetschek Gruppe aus Wartungsverträgen konnten in den ersten neun Monaten um 8,9 % 

auf 64,4 Mio. Euro (Vorjahr: 59,1 Mio. Euro) gesteigert werden. Der Anteil des Umsatzes aus Wartung am 

Gesamtumsatz ist von 46,3 % auf 48,0 % angestiegen. Die Lizenzumsätze lagen mit 62,8 Mio. Euro leicht 

über dem Vorjahrswert von 61,9 Mio. Euro. Damit betrug ihr Anteil am Gesamtumsatz 46,8 % (Vorjahr: 

48,5%). Im Inland stieg der Umsatz um 5,9 % auf 53,7 Mio. Euro (Vorjahr: 50,7 Mio. Euro). In den auslän-

dischen Märkten erzielte die Nemetschek Gruppe Umsatzerlöse in Höhe von 80,5 Mio. Euro (Vorjahr: 77,0 

Mio. Euro). Der Umsatzanteil im Ausland betrug 60,0 % nach 60,3 % im Vorjahreszeitraum.

WACHSTUMSIMPULSE AUS ALLEN SEGMENTEN

Im Segment Planen erwirtschaftete die Gruppe mit einem Wachstum von 3,9 % einen Umsatz von 107,3 Mio. 

Euro (Vorjahr: 103,3 Mio. Euro). Das EBITDA legte auf 22,4 Mio. Euro zu (Vorjahr: 19,5Mio. Euro). Das ent-

spricht einer operativen Marge von 20,9 % nach 18,9 % im Vorjahr. 

Im Segment Bauen erzielte die Gruppe Umsätze in Höhe von 11,3 Mio. Euro (Vorjahr: 10,6 Mio. Euro) bei 

einer EBITDA-Marge von 34,2 % (Vorjahr: 36,0 %).

Das Segment Nutzen steigerte die Umsatzerlöse um 21,2 % auf 3,7 Mio. Euro. Die EBITDA-Marge konnte 

von 12,2 % im Vorjahr auf 21,5 % gesteigert werden.

Das Segment Multimedia entwickelte sich weiterhin positiv: Die Umsatzerlöse legten um 11,4 % von 10,7 

Mio. Euro auf 12,0 Mio. Euro zu, bei einer überdurchschnittlichen EBITDA-Marge von 39,4 % (Vorjahr: 

43,2%).

ERGEBNIS JE AKTIE BEI 1,68 EURO

In den ersten neun Monaten erwirtschaftete die Nemetschek Gruppe ein EBITDA in Höhe von 31,8 Mio. Euro 

(Vorjahr: 28,4 Mio. Euro). Dies entspricht einer operativen Marge von 23,7 % (Vorjahr: 22,2 %).

Die betrieblichen Aufwendungen stiegen leicht um 2,3 % von 111,0 Mio. Euro auf 113,6 Mio. Euro. Die Materi-

alaufwendungen sind um 0,8 Mio. Euro auf 6,3 Mio. Euro angestiegen. Die Personalkosten erhöhten sich um 

1,6 % von 56,8 Mio. Euro auf 57,7 Mio. Euro. Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen lagen mit 41,1 Mio. 

Euro leicht über dem Vorjahresniveau von 40,0 Mio. Euro. 

Der Jahresüberschuss (Konzernanteile) erhöhte sich um 24,5 % auf 16,2 Mio. Euro und übertraf damit den Vor-

jahreswert von 13,0 Mio. Euro. Die Steuerquote des Konzerns lag leicht über dem Vorjahr bei 27,4 %. Somit 

betrug das Ergebnis je Aktie 1,68 Euro (Vorjahr: 1,35 Euro).

Zwischenlagebericht

Operative Marge  

beträgt 23,7 %

Umsatzerlöse aus 

Wartungsverträgen 

steigen um  

8,9 % 
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OPERATIVER CASHFLOW BEI 28,7 MIO. EURO

Die Nemetschek Gruppe erwirtschaftete in den ersten neun Monaten einen operativen Cashflow von 28,7 Mio. 

Euro (Vorjahr: 26,3 Mio. Euro). Der Anstieg ist im Wesentlichen auf das um 4,3 Mio. Euro höhere Ergebnis vor 

Steuern sowie den dadurch um 3,9 Mio. Euro gestiegenen Perioden-Cashflow zurückzuführen. Der Cashflow aus 

Investitionstätigkeit lag mit -3,9 Mio. Euro unter dem Vorjahresniveau (-4,4 Mio. Euro). Der Cashflow aus Finan-

zierungstätigkeit beinhaltete mit -13,1 Mio. Euro (Vorjahr: -18,0 Mio. Euro) im Wesentlichen die Dividendenaus-

schüttung in Höhe von 11,1 Mio. Euro sowie die Netto-Zinszahlungen für das Zinssicherungsgeschäft. Im Vorjahr 

war noch die letzte Rate des Bankdarlehens für den Kauf von Graphisoft in Höhe von 4,7 Mio. Euro enthalten.

LIQUIDE MITTEL VON 55,4 MIO. EURO

Zum Bilanzstichtag 30. September 2013 lagen die liquiden Mittel der Nemetschek Gruppe bei 55,4 Mio. Euro 

(31. Dezember 2012: 44,3 Mio. Euro). 

Im Wesentlichen durch den Liquiditätsanstieg bedingt, erhöhten sich die kurzfristigen Vermögenswerte auf 

87,4 Mio. Euro (31. Dezember 2012: 74,4 Mio. Euro). Die langfristigen Vermögenswerte reduzierten sich vor-

nehmlich in Folge der planmäßigen Abschreibung auf Vermögenswerte aus der Kaufpreisverteilung auf 86,5 

Mio. Euro (31. Dezember 2012: 90,6 Mio. Euro) für Graphisoft.

EIGENKAPITALQUOTE BETRÄGT 67 %

Der Umsatzabgrenzungsposten erhöhte sich entsprechend der in Rechnung gestellten Wartungsgebühren um  

7,2 Mio. EUR auf 28,8 Mio. EUR. Die Bilanzsumme zum 30. September 2013 belief sich auf 173,9 Mio. EUR (31. 

Dezember 2012: 165,0 Mio. EUR). Das Eigenkapital betrug 116,7 Mio. EUR (31. Dezember 2012: 112,0 Mio. EUR), 

damit lag die Eigenkapitalquote bei 67,1 % nach 67,9 % am 31. Dezember 2012.

EREIGNISSE NACH ENDE DER ZWISCHENBERICHTSPERIODE

Am 8. Oktober 2013 hat uns die Allianz SE mitgeteilt, dass der Stimmrechtsanteil  der Allianz SE (inkl. von ihr 

kontrollierte Unternehmen) an der Nemetschek AG die Schwelle von 5 % überschritten hat und bei 5,08 % liegt. 

Des Weiteren wurde am 21. Oktober 2013 bekannt gegeben, dass Viktor Varkonyi, seit 2009 CEO von Graphi-

soft SE, und Sean Flaherty, seit 2005 CEO von Nemetschek Vectorworks Inc., in den Vorstand der Nemetschek 

AG mit Wirkung zum 1. November 2013 berufen werden. Beide Manager bringen umfassende Kenntnisse der 

internationalen Märkte, große Erfahrung in der Softwareindustrie und starke Führungskompetenz in das neue 

Vorstandsteam ein. 

Weitere wesentliche Ereignisse nach dem Ende der Zwischenberichtsperiode liegen nicht vor.

MITARBEITER

Zum Stichtag 30. September 2013 beschäftigte die Nemetschek Gruppe 1.267 Mitarbeiter (30. September 

2012: 1.231). Der Anstieg ist auf die geplanten Einstellungen in Konzerngesellschaften zurückzuführen.

BERICHT ZU WESENTLICHEN GESCHÄFTEN MIT NAHE STEHENDEN UNTERNEHMEN UND PERSONEN

Es bestehen keine wesentlichen Veränderungen zu den Angaben im Konzernabschluss zum 31. Dezember 2012.

CHANCEN- UND RISIKOBERICHT

Zu den wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Nemetschek Konzerns ver-

weisen wir auf die im Konzernlagebericht zum 31. Dezember 2012 beschriebenen Chancen und Risiken. In 

der Zwischenzeit haben sich keine wesentlichen Änderungen ergeben.

Eigenkapitalquote  

bei 67,1 %
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BERICHT ZU PROGNOSEN UND SONSTIGE AUSSAGEN ZUR VORAUSSICHTLICHEN ENTWICKLUNG

Die Entwicklung in den ersten neun Monaten bestätigt die Erwartungen für das Geschäftsjahr 2013. Die 

Nemetschek Gruppe sieht das Marktumfeld weiter als solide und hält an dem Ausblick fest, ein Umsatzwachs-

tum von ca. 6 % und eine EBITDA-Marge zwischen 22 und 24 % des Umsatzes zu erreichen.

Anhang zum Zwischenabschluss nach IFRS

Der Zwischenabschluss für den Nemetschek Konzern wurde nach den International Financial Reporting  

Standards (IFRS), wie sie in der Europäischen Union anzuwenden sind, und den Auslegungen des International 

Financial Reporting Interpretations Committee (IFRIC) sowie des Standing Interpretations Committee (SIC) 

aufgestellt. Der vorliegende Zwischenabschluss wurde in Übereinstimmung mit den Vorschriften des IAS 

34 und unter Berücksichtigung der Bestimmungen des § 37w WpHG erstellt. Der Zwischenabschluss per 

30. September 2013 ist ungeprüft und unterlag keiner prüferischen Durchsicht. Es werden bis auf den ab 

dem 1. Januar 2013 neu anzuwendenden IAS 19 (Leistungen an Arbeitnehmer) grundsätzlich die gleichen 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie Berechnungsmethoden im Zwischenabschluss befolgt wie 

im Konzernabschluss zum 31. Dezember 2012. Zu wesentlichen Veränderungen der Konzern-Bilanz, der 

Konzern-Gesamtergebnisrechnung sowie der Konzern-Kapitalflussrechnung verweisen wir auf den 

Bericht zur Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage.

Der Konzernkreis entspricht dem Stand vom 31. Dezember 2012 mit folgenden Veränderungen:

Am 21. September 2012 wurde mit Handelsregistereintragung die Gründung der Nemetschek Engineering  

PTE LDT, Singapur, vollzogen. Des Weiteren wurde am 16. Februar 2012 mit Handelsregistereintragung die 

Gründung der Nemetschek Vectorworks Training LLC, Columbia, Maryland, USA, vollzogen. Auf Grund der  

operativen Geschäftsaufnahme im 1. Quartal 2013 wurden die Gesellschaften zum 31. März 2013 erstmals in 

den Konzernabschluss der Nemetschek AG einbezogen. Am 1. April 2013 wurde seitens Graphisoft der Kauf  

des mexikanischen Vertriebspartners Anzix S.A. de C.V. vollzogen, der zum Halbjahresabschluss 2013 erstmals 

in den Konzernabschluss der Nemetschek AG einbezogen wurde. Wesentliche Auswirkungen auf den Konzern-

abschluss lagen nicht vor.

München, im Oktober 2013     Dr. Tobias Wagner    

        Vorstand

Prognose für  

das Geschäftsjahr 

2013 bestätigt
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Angaben in Tausend €
3. Quartal 

2013
3. Quartal  

2012
9 Monate 

2013
9 Monate  

2012

Umsatzerlöse 45.767 43.258 134.226 127.661

Andere aktivierte Eigenleistungen 422 392 1.253 1.165

Sonstige betriebliche Erträge 286 427 1.437 1.844

Betriebliche Erträge 46.475 44.077 136.916 130.670

Materialaufwand / Aufwand bezogene Leistungen – 2.008 – 1.878 – 6.278 – 5.495

Personalaufwand – 19.321 – 19.054 – 57.742 – 56.847

Abschreibungen auf Anlagevermögen – 2.817 – 3.095 – 8.441 – 8.664

davon Abschreibungen aus Kaufpreisverteilung – 1.762 – 1.763 – 5.287 – 5.288

Sonstige betriebliche Aufwendungen – 13.726 – 12.947 – 41.101 – 39.977

Betriebliche Aufwendungen – 37.872 – 36.974 – 113.562 – 110.983

Betriebsergebnis (EBIT) 8.603 7.103 23.354 19.687

Zinserträge 383 185 1.233 479

Zinsaufwendungen – 385 – 393 – 1.151 – 1.157

Aufwendungen/Erträge assoz. Unternehmen 0 125 – 59 43

Ergebnis vor Steuern 8.601 7.020 23.377 19.052

Steuern vom Einkommen und Ertrag – 2.195 – 2.012 – 6.400 – 5.125

Jahresüberschuss 6.406 5.008 16.977 13.927

Sonstiges Ergebnis der Periode:     

Differenz aus Währungsumrechnung – 358 – 252 – 315 1.225

Zwischensumme sonstiges Ergebnis, das zukünftig  
in das Periodenergebnis umgegliedert wird – 358 – 252 – 315 1.225
Versicherungsmathematische Gewinne / Verluste  
aus Pensionen und ähnlichen Verpflichtungen 1 0 54 – 77*

Steuereffekt – 1 0 – 15 21*

Zwischensumme sonstiges Ergebnis, das zukünftig  
nicht in das Periodenergebnis umgegliedert wird 0 0 39 – 56

Summe sonstiges Ergebnis der Periode – 358 – 252 – 276 1.169

Gesamtergebnis der Periode 6.048 4.756 16.701 15.096

Zurechnung Jahresüberschuss:     

Anteilseigner des Mutterunternehmens 6.147 4.718 16.160 12.982

Minderheitenanteile 259 290 817 945

Jahresüberschuss 6.406 5.008 16.977 13.927

Zurechnung Gesamtergebnis der Periode:     

Anteilseigner des Mutterunternehmens 5.801 4.485 15.886 14.164

Minderheitenanteile 247 271* 815 932*

Gesamtergebnis der Periode 6.048 4.756 16.701 15.096

Ergebnis je Aktie in € (unverwässert) 0,64 0,49 1,68 1,35

Ergebnis je Aktie in € (verwässert) 0,64 0,49 1,68 1,35

Durchschnittlich im Umlauf befindliche Aktien (unverwässert) 9.625.000 9.625.000 9.625.000 9.625.000

Durchschnittlich im Umlauf befindliche Aktien (verwässert) 9.625.000 9.625.000 9.625.000 9.625.000

* Angepasst aufgrund der Effekte aus der Anwendung von IAS 19R 

GESAMTERGEBNISRECHNUNG

Konzern-Gesamtergebnisrechnung

für die Zeit vom 1. Januar bis 30. September 2013 und 2012
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AKTIVA Angaben in Tausend € 30.09.2013 31.12.2012

Kurzfristige Vermögenswerte
  

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 55.444 44.283

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 21.748 21.388

Vorräte 867 738

Steuererstattungsansprüche aus Ertragsteuern 2.137 1.994

Kurzfristige finanzielle Vermögenswerte 10 48

Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 7.162 5.919

Kurzfristige Vermögenswerte, gesamt 87.368 74.370

Langfristige Vermögenswerte
  

Sachanlagevermögen 4.853 5.014

Immaterielle Vermögenswerte 26.698 31.396

Geschäfts- oder Firmenwert 52.826 52.642

Anteile an assoziierten Unternehmen / Finanzanlagen 17 76

Latente Steuern 1.328 627

Langfristige finanzielle Vermögenswerte 79 86

Sonstige langfristige Vermögenswerte 741 792

Langfristige Vermögenswerte, gesamt 86.542 90.633

Aktiva, gesamt 173.910 165.003

Konzern-Bilanz 

zum 30. September 2013 und zum 31. Dezember 2012

KONZERN-BILANZ
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PASSIVA Angaben in Tausend € 30.09.2013 31.12.2012

Kurzfristige Schulden
  

Kurzfristige Darlehen und kurzfristiger Anteil an langfristigen Darlehen –

Schulden aus Lieferungen und Leistungen 3.542 4.931

Rückstellungen und abgegrenzte Schulden 13.763 14.051

Umsatzabgrenzungsposten 28.806 21.617

Schulden aus Ertragsteuern 1.267 1.156

Sonstige kurzfristige finanzielle Verpflichtungen 1.514 –

Sonstige kurzfristige Schulden 4.777 5.151

Kurzfristige Schulden, gesamt 53.669 46.906

Langfristige Darlehen ohne kurzfristigen Anteil – –

Latente Steuern 1.563 1.685

Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 921 901

Sonstige langfristige finanzielle Verpflichtungen – 2.672

Sonstige langfristige Schulden 1.033 841

Langfristige Schulden, gesamt 3.517 6.099

Eigenkapital 
 

Gezeichnetes Kapital 9.625 9.625

Kapitalrücklage 41.360 41.360

Gewinnrücklage 52 52

Sonstiges Ergebnis – 4.175 – 3.901*

Bilanzgewinn 68.672 63.554*

Eigenkapital, Konzernanteile 115.534 110.690

Minderheitenanteile 1.190 1.308*

Eigenkapital, gesamt 116.724 111.998

Passiva, gesamt 173.910 165.003

* Angepasst aufgrund der Effekte aus der Anwendung von IAS 19R 
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Angaben in Tausend € 2013 2012

Ergebnis (vor Steuern) 23.377 19.052

Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 8.441 8.664

Veränderung der Pensionsrückstellung 73 174

Sonstige nicht zahlungswirksame Transaktionen – 732 – 404

Aufwendungen/Erträge aus assoziierten Unternehmen 59 – 43

Verlust aus dem Abgang von Anlagevermögen 115 15

Perioden Cashflow 31.333 27.458

Zinserträge – 1.233 – 479

Zinsaufwendungen 1.151 1.157

Änderung sonstige Rückstellungen und abgegrenzte Schulden – 288 – 1.404

Änderung Forderungen aus Lieferungen und Leistungen – 789 864

Änderungen andere Aktiva 657 840

Änderung Schulden aus Lieferungen und Leistungen – 1.389 – 2.147

Änderungen andere Passiva 4.955 2.364

Einzahlungen aus Ausschüttung assoziierter Unternehmen 0 648

Erhaltene Zinsen 71 116

Erhaltene Ertragsteuern 1.045 2.246

Gezahlte Ertragsteuern – 6.841 – 5.338

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 28.672 26.325

Investitionen in Anlagevermögen – 3.862 – 3.873

Auszahlung Darlehen 0 – 500

Einzahlungen aus Veräußerung Minderheitenanteile 6 0

Einzahlungen aus Abgang des Anlagevermögens 40 11

Auszahlungen für Erwerb Tochterunternehmen  
abzüglich erworbener Zahlungsmittel – 47 0

Cashflow aus Investitionstätigkeit – 3.863 – 4.362

Dividenden – 11.069 – 11.069

Ausbezahlte Gewinnanteile an Minderheitsgesellschafter – 912 – 1.197

Auszahlungen für Erwerb zusätzlicher Anteile Tochterunternehmen   

Rückzahlung Bankdarlehen 0 – 4.700

Gezahlte Zinsen – 1.151 – 1.082

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit – 13.132 – 18.048

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds 11.677 3.915
Auswirkungen von Wechselkursänderungen auf  
den Finanzmittelfonds – 516 355

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 44.283 33.501

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 55.444 37.771

KAPITALFLUSSRECHNUNG

Konzern-Kapitalflussrechnung 

für die Zeit vom 1. Januar bis 30. September 2013 und 2012
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2013 Angaben in Tausend € Gesamt Eliminierung Planen Bauen Nutzen Multimedia

Umsatzerlöse extern 134.226  107.308 11.304 3.651 11.963

Segment Verkäufe 0 – 498 3 1 5 489

Gesamt Umsatzerlöse 134.226 – 498 107.311 11.305 3.656 12.452

EBITDA 31.795  22.433 3.864 785 4.713

Abschreibungen – 8.441  – 7.737 – 502 – 28 – 174

Segmentergebnis (EBIT) 23.354  14.696 3.362 757 4.539

2012 Angaben in Tausend € Gesamt Eliminierung Planen Bauen Nutzen Multimedia

Umsatzerlöse extern 127.661 103.301 10.608 3.012 10.740

Segment Verkäufe – – 542 1 25 6 510

Gesamt Umsatzerlöse 127.661 – 542 103.302 10.633 3.018 11.250

EBITDA 28.351
 

19.526 3.816 366 4.643

Abschreibungen – 8.664 – 8.163 – 180 – 46 – 275

Segmentergebnis (EBIT) 19.687
 

11.363 3.636 320 4.368

Konzern-Segmentberichterstattung

für die Zeit vom 1. Januar bis 30. September 2013 und 2012

SEGMENTBERICHTERSTATTUNG
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Auf die Anteilseigner des Mutterunternehmens entfallende Eigenkapital

Angaben in Tausend €
Gezeichne-
tes Kapital

Kapital-
rücklage

Gewinn-
rücklage

Sonstiges  
Ergebnis*

Bilanz-
gewinn/ 
-verlust Summe

Minder-
heiten-
anteile*

Summe 
Eigen-
kapital

Stand 01.01.2012 9.625 41.360 52 – 4.582 55.909 102.364 1.349 103.713

Differenzen aus  
Währungsumrechnung

   

1.221

 

1.221 4 1.225

Versicherungsmathema-
tische Gewinne / Verluste 
aus Pensionen und ähn- 
lichen Verpflichtungen

   

– 39

 

– 39 – 17 – 56

Jahresüberschuss 12.982 12.982 945 13.927

Gesamtperioden- 
ergebnis – – – 1.182 12.982 14.164 932 15.096

Anteilserwerb  
Minderheiten – – 11 – 11

Gewinnauszahlung  
Minderheiten – 256 – 256 – 941 – 1.197

Dividendenzahlung – 11.069 – 11.069 – – 11.069

Stand 30.09.2012 9.625 41.360 52 – 3.400 57.566 105.203 1.329 106.532

Stand 01.01.2013 9.625 41.360 52 – 3.901 63.554 110.690 1.308 111.998

Differenzen aus  
Währungsumrechnung – 301 – 301 – 14 – 315

Versicherungsmathema-
tische Gewinne / Verluste 
aus Pensionen und ähn-
lichen Verpflichtungen

   

27

 

27 12 39

Jahresüberschuss 16.160 16.160 817 16.977

Gesamtperioden- 
ergebnis – – – – 274 16.160 15.886 815 16.701

Anteilserwerb  
Minderheiten 140 140 – 134 6

Gewinnauszahlung  
Minderheiten – 113 – 113 – 799 – 912

Dividendenzahlung – 11.069 – 11.069 – 11.069

Stand 30.09.2013 9.625 41.360 52 – 4.175 68.672 115.534 1.190 116.724

* Angepasst aufgrund der Effekte aus der Anwendung von IAS 19R 

EIGENKAPITAL

Veränderung des Konzern-Eigenkapitals 

für die Zeit vom 1. Januar bis 30. September 2013 und 2012



15

QUARTALSBERICHT ZUM 30. SEPTEMBER 2013

Finanzkalender 2013

Nemetschek AG, München

Investor Relations, Konrad-Zuse-Platz 1, 81829 München

Ansprechpartnerin: Stefanie Zimmermann, Leiterin Investor Relations und Corporate Communication

Tel.: + 49 89 92793-1229, Fax: +49 89 92793-4229, E-Mail: szimmermann@nemetschek.com

WICHTIGE TERMINE 2013

ANSPRECHPARTNER

31.10.2013 Veröffentlichung Quartalsbericht 3. Quartal 2013

11. – 13.11.2013 Deutsches Eigenkapitalforum, Frankfurt / Main

05.12.2013 Berenberg European Conference, Pennyhill

 „Inspirations in Engineering“ Contest 2013: Die Gewinner und die Wettbewerb-Highlights 

einzigartiger Arbeiten und innovativer Leistungen finden Sie hier.
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